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Ein Beitrag von

Oliver Dekara

Montag

Ich erlebe immer wieder, wie für Menschen, die unheilbar krank sind, in ihrer verbleibenden Zeit

plötzlich ganz andere Dinge wichtig werden. Ein Gespräch. Ein Sonnenstrahl im neu-ergrünten

Baum. Wenn ich dann ihre Freude spüre über kleine aber wichtige Dinge des Alltags, dann lässt

mich das fragen, was ich so alles in meinem Leben übersehe.

Die deutsche Lyrikerin Inge Müller, deren 60. Todestag am letzten Montag war, hat das so

beschrieben:

Schon wieder Montag! Überspringen müsste man diesen Tag.

Oder gleich die ganze Woche. Mit einem Satz bis zum Wochenende.

Denn Freitagabend beginnt das Leben!

Schon wieder Winter! Überspringen müsste man diese Jahreszeit.

Oder gleich von Oktober bis Mai. Mit einem Satz in den Wonnemonat.

Denn mit dem Frühling beginnt das Leben.

Schon wieder Alltag! Überspringen müsste man ihn.

Mit einem Satz bis zum Geburtstag, Hochzeitstag, letzten Arbeitstag.

Denn mit der Rente/Pensionierung beginnt das Leben.

Manchmal denke ich, mein letzter Tag wird ein Montag sein,

ein ganz alltäglicher, armseliger Montag, mitten im Winter.

Aber er wird mir sehr kostbar erscheinen.

Keine Minute werde ich überspringen wollen und wünschen,

ich könnte mir all die anderen kleinen, unscheinbaren Montage

noch einmal genau ansehen unter der Zeit-Lupe.

Bleiben Sie gesegnet mit Unscheinbarem, heute am Montag und an jedem Tag dieser Woche!

(Quelle: Text von Inge Müller (1925–1966), gefunden in: Siebzigmal siebenmal. Zum Vorlesen

oder Erzählen. Eigenverlag, 2010, ohne Seitenangabe.)
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